


1
Jahresabschluss
und Lagebericht 
2020

2
Prüfung nach                
§ 6b Abs. 3 EnWG

Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk

Keine Prüfungsdifferenzen im Jahresabschluss und 
keine zu korrigierenden Angaben im Lagebericht

Keine Einwendungen bei Tätigkeitsabschlüssen Netz 
und MSB

3
Prüfung nach                
§ 53 HGrG

Keine Besonderheiten, die für die Beurteilung der 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung von 
Bedeutung sind.



Neubau Firmenzentrale 
(17,9 Mio. €)
PV Kottgeisering I (0,6 Mio. € + 
0,5 Mio. €)
PV Windach (1,3 Mio. €)
PV Kottgeisering II (1,8 Mio. €)

Darlehen Neubau 
Firmenzentrale (13,4 Mio. €)
Darlehen PV Kottgeisering I 
(0,6 Mio. €)
Darlehen PV Windach
(1,3 Mio. €)
Darlehen PV Kottgeisering II 
(1,8 Mio. €)

5,0 Mio. €

22,1 Mio. € 17,1 Mio. €

Beteiligungen an EAB und 
4 Windparks (1,1 Mio. €)
Restgrundstück 
Bullachstraße (1,9 Mio. €)
Beteiligung an der 
Gasnetzgesellschaft FFB 
(2,0 Mio. €)

Investitionen 2021 in den 
Stromnetzausbau i.H.v. 3,6 Mio. € 
können voraussichtlich durch 
Innenfinanzierung dargestellt 
werden

Mittelverwendung                                  Mittelherkunft

= 2019 = 2020 = 2021



• Außerplanmäßige Abschreibungen AmperOase (323 t€) aufgrund reduzierter 
Restnutzungsdauer (Ende Q1 2023) im Zusammenhang mit dem Neubau der 
Freizeitanlage

• Zugänge betreffen i. W. neben den Verteilungsanlagen und der BGA die 
Freiflächenanlage in Kottgeisering I. Sie entsprechen in Summe den Abgängen / 
planmäßigen Abschreibungen



• Eigenkapitalstärkung durch Thesaurierung, höhere Bonität durch gestiegene 
EK-Quote

• Reduzierung Rückstellungen i. W. aufgrund Neubewertung Steuerrückstellungen 
im Zusammenhang mit § 6b EStG (Übertragung der stillen Reserven aus den 
Verkäufen Bullachstraße 2014 und 2019 auf Grundstück / Neubau Cerveteristraße)

• Latente Steuern aus Übertragung der § 6b-Rücklage auf Cerveteristraße



• Höhere Erträge aus der Stromversorgung (Menge und Preis) können Corona-
bedingt geringere Erträge der Freizeitbetriebe überkompensieren. Nach Abzug 
von Materialaufwand /sbA (Ausweisänderung) verbleibt Margenplus i.H.v. 574 t€.

• Höhere Abschreibungen durch außerplanmäßige Abschreibung AmperOase
• Verkäufe Betriebsgrundstück / Beteiligungen in 2019 im neutralen Ergebnis
• Ertragssteuern in 2020 durch § 6b EStG-Nutzung minimiert

4.532



• Neubau Firmenzentrale 
höchste 
Einzelinvestition, 
erstmals volle 
Abschreibung  (672 t€) / 
Zinsbelastung (113 t€)

• Ergebnis auf Niveau des 
Rekordjahres 2013

• Ausschüttungs-
kontinuität seit 2019 
(Ausschüttung für 2018), 
soll auch in Zukunft mit 
500 t€ beibehalten 
werden
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